
    

Tagungsort 

Deutsche Hochschule für Verwaltungswissenschaften Speyer 
Freiherr-vom-Stein-Str. 2 
67346 Speyer 

Ansprechpartner für Teilnehmer 

Lioba Diehl 06232/654-226 
Edith Göring 06232/654-269 
Fax 06232/654-488 
E-Mail: tagungssekretariat@dhv-speyer.de 
http://www.dhv-speyer.de 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung 

Bitte senden Sie die beiliegende Anmeldekarte bis spätestens zum  
4. März 2009 an uns zurück. Aus räumlichen Gründen muss die  
Teilnehmerzahl begrenzt werden. Anmeldungen können daher nur 
in der zeitlichen Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt werden.  

Beitrag 

Der Bund und alle Länder sind Träger der Hochschule. Für Teil-
nehmer aus dem Bereich der unmittelbaren Verwaltung unserer 
Träger werden 245 Euro berechnet. Sonstige Teilnehmer bezahlen 
275 Euro. Die Rechnung senden wir nach Beendigung der Veran-
staltung gegebenenfalls an den Kostenträger. Abmeldungen wer-
den schriftlich erbeten. Bei Abmeldungen vor Anmeldeschluss 
wird kein Beitrag erhoben. Erfolgt die Abmeldung später bzw. er-
scheint die Teilnehmerin oder der Teilnehmer nicht, ist der volle 
Beitrag zu zahlen. Die Stornokosten entfallen, wenn Sie eine Er-
satzkandidatin bzw. einen Ersatzkandidaten benennen. 

Übernachtung 

Der Teilnehmerbeitrag enthält keine Kosten für Unterkunft und Ver-
pflegung. Auf dem Campus der Hochschule steht eine begrenzte 
Anzahl von einfachen Zimmern mit Dusche und WC zum Preis von 
31 Euro pro Übernachtung zur Verfügung. Sofern Ihrem Wunsch 
nach Unterbringung entsprochen werden kann, erhalten Sie eine 
Reservierungsbestätigung. Die Vermittlung von Hotelzimmern durch 
die Hochschule ist leider nicht möglich. Ein Hotelverzeichnis schi-
cken wir Ihnen gerne zu.  

Speicherung der Daten 

Die für die Organisation der Veranstaltung notwendigen personen-
bezogenen Daten werden maschinell verarbeitet und gespeichert. 
Mit der Anmeldung erklären Sie hierzu Ihr Einverständnis. 

 

4. Speyerer Führungswerkstatt 

Verwaltungsmediation: Wie geht das?  
- Erfahrungen, Reflexion und Übungen  

 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

18. bis 20. März 2009 

Wissenschaftliche Leitung: 
Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Rainer Pitschas, Dipl.-Vw. 

 



 
 

Zum Thema der Tagung 

Verwaltungsmediation: Wie geht das? -  
Erfahrungen, Reflexion und Übungen  

Die Veranstaltung schließt an die voraufgegangenen Werk-
stattbegegnungen an, ohne dass man als Teilnehmer diese 
besucht haben müsste. Thematisch werden die Überlegungen 
zur "Verwaltungsmediation" in den Rahmen der von den 
Veranstaltern in das Leben gerufenen Speyerer Mediationsi-
nitiative eingebettet. Es geht im Einzelnen darum, das bis-
lang erkennbare Konzept der Verwaltungsmediation kritisch 
darzustellen, seine Auswirkungen unter Berücksichtigung der 
schon bislang vorliegenden Mediationserfahrungen zu disku-
tieren und die Tragweite des Formats für die Verwaltungs-
führung zu reflektieren. Zu diesem Zweck wird die Veranstal-
tung auf drei Tage ausgedehnt und durch insgesamt drei 
Rollenspiele in Verbindung mit weiterer Kleingruppenarbeit 
aufgefächert.  
Die Erwartung ist, dass engagierte Teilnehmer/innen aus den 
öffentlichen Verwaltungen – mit und ohne Mediationserfah-
rung – sowie im Bürgerengagement "gestählte" Interessen-
ten an der Werkstatt teilnehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

Zu den Personen: 
Dr. Dr. h.c. Rainer Pitschas, Diplom-Verwaltungswirt,  
Universitätsprofessor an der DHV Speyer und früherer  
Personaltrainer; 
Richter am Verwaltungsgericht Harald Walther, Diplom-
Verwaltungswirt, Hessisches Kultusministerium  

 

Mittwoch, 18. März 2009 

13.30 Uhr Stehkaffee 
14.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung 

Rainer Pitschas 

„Ankommen …“ der Teilnehmer 
Rainer Pitschas 
Harald Walther 

15.00 Uhr Methode und Verfahren der Mediation 
Harald Walther 

  Diskussion mit Praxisberichten 

16.00 Uhr Rollenspiel: 
„Verwaltungsinterne Mediation“  
(„Raumprobleme“) 
Rainer Pitschas mit 
Harald Walther u. a. 

19.30 Uhr Abendtreffen in der Weinstube 
„Alter Engel“ 

  

  

Donnerstag, 19. März 2009 

  9.00 Uhr Auswertung  
„Verwaltungsinterne Mediation“  
(„Raumprobleme“) 
Rainer Pitschas 
Harald Walther 

10.30 Uhr Kaffeepause 

11.00 Uhr Verwaltungsmediation:  
Von der Konfliktmittlung zur 
Verwaltungsführung 
Rainer Pitschas  

  Diskussion 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.30 Uhr Reflexion in Kleingruppen 

15.30 Uhr Kaffeepause 

  

  

  

16.30 Uhr Rollenspiel: 
„Verwaltungsinterne Mediation“  
(„Zielvereinbarung“) 
Rainer Pitschas mit 
Harald Walther 

17.30 Uhr Auswertung  
„Verwaltungsinterne Mediation“  
(„Zielvereinbarung“) 
Rainer Pitschas 
Harald Walther u. a. 

19.00 Uhr Empfang bei Oberbürgermeister 
Werner Schineller im Rathaus 

  

  

Freitag, 20. März 2009 

  9.00 Uhr Durch Mediation zur Schlichtung von 
Verwaltungskonflikten mit dem Bürger 
Harald Walther 

 Diskussion 

10.15 Uhr Kaffeepause 

10.30 Uhr Rollenspiel: 
„Verwaltungsexterne Mediation“  
(„Abiturnote“) 
Rainer Pitschas mit 
Harald Walther u. a. 

12.00 Uhr Auswertung 
„Verwaltungsexterne Mediation“  
(„Abiturnote“) 
Rainer Pitschas 
Harald Walther u. a. 

13.00 Uhr Abschluss und Verabschiedung 

 


